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Onkologisches Zentrum 

1. Vorwort 

Das Onkologische Zentrum sichert gemeinsam mit den Organkrebszentren eine umfassende und 
hochwertige Versorgung von Patienten mit Krebserkrankungen. Die Zertifizierung durch die Deutsche 
Krebsgesellschaft (DKG) dokumentiert die hohe fachliche Expertise und organisatorische Qualität. 
 
Durch eine umfassende Kooperation von internen und externen Spezialisten sind wir in der Lage, 
Diagnostik, Therapie und Nachsorge auf dem modernsten Stand der Wissenschaft anzubieten. 
 
Im Onkologischen Zentrum sind aktuell sechs zertifizierte Organkrebszentren vereint: 

 Kooperatives Brustzentrum Karlsruhe 

 Darmkrebszentrum 

 Gynäkologisches Krebszentrum 

 Lungenkrebszentrum 

 Kopf-Hals-Tumorzentrum 

 Pankreaskrebszentrum 
 
Der Betrachtungszeitraum dieses Reviews ist Januar bis Dezember 2022. 
 

2. Leitbild 

Das vorliegende Leitbild kann und will kein vollständiges Abbild aller Wirklichkeiten in den ViDia Klini-
ken sein. Aber gerade aus den Unterschieden zwischen den im Leitbild formulierten Thesen und dem 
erlebten Alltag wird ein Prozess ständiger Überprüfung und Diskussion in Gang gesetzt. Mit Hilfe die-
ses ständigen Prozesses wird das Leitbild mit Leben gefüllt.  
 
Das sind wir:  
 
ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe, sind entstanden aus den St. Vincentius-Kliniken und dem Diako-
nissenkrankenhaus. Geleitet vom Auftrag Jesu zur Nächstenliebe, begannen beide Kliniken 1851 ihre 
Arbeit für Arme und Kranke in der Stadt. Heute sind in unseren Kliniken rund dreitausend Mitarbei-
tende an vier Standorten für die medizinische Behandlung, Pflege und Rehabilitation kranker Men-
schen tätig. Wir entwickeln unsere fachlichen, wissenschaftlichen und technischen Standards ständig 
weiter. Aus-, Fort- und Weiterbildung sind ein wesentlicher Bestandteil unserer Kliniken.  
Das sind unsere Grundlagen  
 
Wir stellen uns in die Traditionen der beiden konfessionell geprägten Häuser. Die biblische Botschaft 
von Gottes Ebenbildlichkeit bestimmt unser Menschenbild. Achtung der Menschenwürde und Barm-
herzigkeit leiten unser Handeln. Die vielfältigen sozialen Beziehungen sind geprägt davon. Unsere 
Kultur in allen Arbeitsbereichen und im geistlichen Leben in den Kliniken wurzelt in diesem Erbe. Er-
fahrbar werden unsere Grundlagen im Respekt und in der Achtsamkeit gegenüber jedem Einzelnen, 
unabhängig von seiner religiösen oder weltanschaulichen Überzeugung. 
 
So begleiten wir Patientinnen und Patienten und ihre Angehörigen 
 
 Im Mittelpunkt unseres Handelns steht das Wohlergehen der Menschen, die zu uns kommen. Dazu 
arbeiten alle an ihrer Behandlung beteiligten Berufsgruppen zusammen. Unsere Aufgabe ist es, ihren 
Bedürfnissen durch hohe fachliche Kompetenz und menschliche Zuwendung gerecht zu werden. Un-
ser Umgang mit ihnen ist grenzachtend. Wir fördern die Mitwirkung der Patientinnen und Patienten 
und ihrer Angehörigen bei der Behandlung ihrer Krankheit durch Information, Aufklärung und persön-
liches Gespräch. Wir respektieren den Willen der Patientinnen und Patienten und wahren ihre Würde 
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auch dann, wenn ihre Selbstbestimmungsfähigkeit noch nicht oder nicht mehr besteht. Unsere Klini-
schen Ethik-Komitees unterstützen die Beteiligten in medizinethischen Fragen. 
 
So arbeiten wir miteinander 
 
Unser Umgang miteinander ist geprägt von Respekt und Wertschätzung. Auf dieser Grundlage regeln 
wir auch Konflikte. Offenheit in der Kommunikation sowie Transparenz und Eigenverantwortung im 
Handeln haben in unserer täglichen Arbeit eine hohe Bedeutung. Um unserem Auftrag gerecht zu 
werden, arbeiten wir gemeinsam an der Verbesserung der Abläufe, Strukturen und Ergebnisse. Wir 
setzen die uns zur Verfügung stehenden finanziellen und sachlichen Mittel wirtschaftlich gerechtfertigt 
sowie ethisch vertretbar und verantwortungsbewusst ein 
 
Klinikseelsorge dient allen 
 
Seelsorge gehört zu den Kennzeichen unserer Kliniken. Sie wendet sich an Patientinnen und Patien-
ten, an deren Angehörige sowie an die Mitarbeitenden. Sie wird von den beiden christlichen Konfes-
sionen gemeinsam mit den ViDia Kliniken verantwortet. Seelsorge ist offen für alle, unabhängig von 
der jeweiligen Weltanschauung oder persönlichen Einstellung. Seelsorge für Menschen anderer Reli-
gionen wird von den ViDia Kliniken unterstützt. 
 

3. Qualitätspolitik/Qualitätsziele 

Die Qualitätspolitik des Zentrums orientiert sich am Leitbild der ViDia Kliniken. 
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Onkologisches Zentrum 

4. Netzwerk 

Mitglieder des Onkologischen Zentrums 
  

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie  

Direktor: Herr Prof. Dr. Oliver Drognitz  

ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe gAG - Standort St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe  

Südendstraße 32, 76137, Karlsruhe  

  

Klinik für Anästhesie, Intensiv- und Notfallmedizin  

Direktor: Herr Prof. Dr. Dr. Michael Henrich  

ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe gAG - Standort St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe  

Steinhäuserstr. 18, 76135, Karlsruhe  

  

Klinik für Augenheilkunde  

Leitung: Herr  Prof. Dr. Wolfgang Lieb  

ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe gAG - Standort St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe  

Steinhäuserstr. 18, 76135, Karlsruhe  

  

Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie  

Direktor: Herr Prof. Dr. Karl-Jürgen Lehmann  

ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe gAG - Standort St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe 
 

 

Südendstraße 32, 76137, Karlsruhe  

  

Klinik für Gastroenterologie und Hepatologie  

Direktor: Herr Prof. Dr. Thomas Zöpf  

ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe gAG - Standort St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe  

Südendstraße 32, 76137 Karlsruhe  

  

Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe   

Direktor: Herr Dr. Oliver Tomé  

ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe gAG - Standort St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe  

Edgar-von-Gierke-Straße 2, 76135 Karlsruhe  

  

Klinik für Hals, Nasen, Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie  
und plastische Gesichtschirurgie  

Direktorin: Frau Prof. Dr. Serena Preyer  

ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe gAG - Standort St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe  

Steinhäuserstr. 18, 76135 Karlsruhe  

  

Klinik für Hämatologie, Onkologie, Immunologie und Palliativmedizin  

Direktor: Herr Prof. Dr. Meyer zum Büschenfelde  

ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe gAG - Standort St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe  

Südendstr. 32, 76137 Karlsruhe  
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Klinik für Kardiologie, Angiologie und Intensivmedizin  

Direktor: Herr Prof. Dr. Claudius Jacobshagen  

ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe gAG - Standort St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe  

Südendstr. 32, 76137 Karlsruhe  

  

Klinik für Nuklearmedizin  

Direktor: Herr Jürgen G. Schneider  

ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe gAG - Standort St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe  

Südendstr. 32, 76137 Karlsruhe  

  

Klinik für Orthopädie  

Direktor: Herr PD Dr. Stephan Kirschner  

ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe gAG - Standort St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe  

Steinhäuserstr. 18, 76135 Karlsruhe  

  

Pathologisches Institut  

Direktor: Herr Prof. Dr. Gerhard Faller  

ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe gAG - Standort St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe  

Steinhäuserstr. 18, 76135 Karlsruhe  

  

Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie  

Direktor: Herr Dr. Winfried Astheimer  

ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe gAG - Standort Diakonissenkrankenhaus  

Diakonissenstraße 28, 76199 Karlsruhe  

  

Klinik für Pneumologie, Infektiologie und Schlafmedizin  

Direktor: Herr Prof. Dr. Konstantin Mayer  

ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe gAG - Standort St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe  

Südendstr. 32, 76137 Karlsruhe  

  

Klinik für Strahlentherapie, Radiologische Onkologie und Palliativmedizin  

Direktor: Herr Prof. Dr. Johannes Claßen  

ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe gAG - Standort St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe  

Steinhäuserstr. 18, 76135 Karlsruhe  

  

Klinik für Thoraxchirurgie  

Direktor: Herr Prof. Dr. Thomas Schneider  

ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe gAG - Standort St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe  

Südendstr. 32, 76137 Karlsruhe  

  

Klinik für Unfall-, Handchirurgie und Sportmedizin  

Direktor: Herr Prof. Dr. Lars-Johannes Lehmann  

ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe gAG - Standort St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe  

Steinhäuserstr. 18, 76135 Karlsruhe  
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Praxisklinik für Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie Implantologie · Belegarzt  

Dr. med. Dr. med. dent. Carlos Fresquet  

Ettlinger-Tor-Platz 1, 76133 Karlsruhe  

  

 
Kooperationspartner des Onkologischen Zentrums 
 

Fachrichtung  Name Kooperationspartner Leitung 

Apotheke Zentralapotheke Frau Alexandra Seitz 

Ernährungsberatung Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie Herr Prof. Dr. med. Thomas Zöpf 

Genetische Beratung MVZ Labor PD Dr. Volkmann & Kollegen 
GbR 

PD Dr. med. habil. Martin Volkmann 
M. A. 
Dr. med. Elke Müller 

Genetische Beratung SYNLAB MVZ Humangenetik Mannheim 
GmbH 

Herr Dr. med. Friedrich Cremer 

Gynäkologie –  
Chemotherapie 

Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe Herr Dr. med. Oliver Tomé 

Gyn. Dysplasieeinheit Gynäkologische Dysplasie-Einheit Herr Christof Lindner 

Hospiz Kafarnaum Frau Sylvia Kolb 

Hospiz Hospiz Arista Frau Hildtraud Röse 

Physiotherapie Abteilung für Physiotherapie Herr Uwe Hug 

Plastische Chirurgie Sektion Plastische, Ästhetische und Re-
konstruktive Chirurgie 

Dr. Claudia Choi-Jacobshagen 

Plastische Chirurgie BG Klinik Ludwigshafen - Klinik für Hand-
, Plastische- und Rekonstruktive Chirur-
gie, Mikrochirurgie 

Herr Prof. Dr. med. 
Ulrich Kneser 

Psychoonkologie Klinik für psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie 

Herr Dr. med Winfried Astheimer 

Raucherberatung Klinik für Pneumologie und Schlafmedizin Herr Prof. Dr. Konstantin Mayer 

Seelsorge Katholische und evangelische  
Klinikseelsorge 

Herr Pfarrer Matthias Mertins 

Selbsthilfe Frauenselbsthilfe nach Krebs Frau Hiltrud Wieland 

Selbsthilfe Selbsthilfeorganisation für Stomaträger 
und Menschen mit Darmkrebs 

Frau Brigitte Greifenstein 

Selbsthilfe Selbsthilfe Frau Petra Pörschke 

Selbsthilfe AWO Psychosoziale Krebsberatungsstel-
le 

Frau Elke Rottenberg-Enghofer 

Selbsthilfe Arbeitskreis der Pankreatektomierten e.V. 
AdP-Bauchspeicheldrüsenerkrankte 

Frau Andrea Raih 

Sozialdienst Sozialdienst Frau Sarah Schwiers 

Stomatherapie PubliCare  GmbH Frau Biselli 

Studieneinheit/-
sekretariat 

Klinik für Hämatologie, Onkologie, Immu-
nologie und Palliativmedizin 

Herr Prof. Dr. med. Meyer zum Bü-
schenfelde 

Studieneinheit/-
sekretariat 

Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe Herr Dr. med. Oliver Tomé 
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Mitglieder des Lenkungsgremiums und ihre Stellvertreter 
 

Funktion Klinik/ Fachabteilung Name 

Leiter Onkologisches Zentrum 
und Klinikdirektor der Klinik für 
Hämatologie, Onkologie, Immu-
nologie und Palliativmedizin 

Klinik für Hämatologie, Onkologie, Im-
munologie und Palliativmedizin 

Herr Prof. Dr. Christian 
Meyer zum Büschen-
felde 

Stellv. Leiter Onkologisches 
Zentrum und Klinikdirektor der 
Klinik für Strahlentherapie, Ra-
dioonkologie und Palliativmedi-
zin 

Klinik für Strahlentherapie, Radiologi-
sche Onkologie und Palliativmedizin 

Herr Prof. Dr. Johan-
nes Claßen 

Koordinatorin Onkologisches 
Zentrum / Vertretung Qualitäts-
management 

Stabstelle Qualitäts- und Projektma-
nagement 

Frau Bernadette Schä-
fer 

Leiter Kooperatives Brustzent-
rum und Gynäkologisches 
Krebszentrum am Standort St. 
Vincentius-Kliniken 

Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe Herr Dr. Oliver Tomé 

Koordinatorin Kooperatives 
Brustzentrum am Standort St. 
Vincentius-Kliniken 

Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe Frau Dr. Kerstin Weiler 

Koordinatoren  Gynäkologisches 
Zentrum am Standort St. Vin-
centius-Kliniken 

Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe Frau Dr. Kerstin Weiler 

Leiter Darmkrebszentrum und 
Pankreaszentrum im Transit 

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirur-
gie 

Herr Prof. Dr. Oliver 
Drognitz 

Stellv. Leiter Darmkrebszentrum Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie Herr Prof. Dr. Thomas 
Zöpf 

Koordinatoren Darmkrebszent-
rum 

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirur-
gie 

Frau Dr. Ann-Kathrin 
Koch bis 31.12.2022 

Herr Dr. Christoph Fi-
scher seit 01.01.2023 

 

Koordinatorin Pankreaszentrum 
im Transit 

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirur-
gie 

 

Frau Dr. Ursula Fischer 
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Leiter Lungenkrebszentrum Klinik für Thoraxchirurgie Herr Prof. Dr. Thomas 
Schneider 

Stellv. Leiter Lungenkrebszent-
rum 

Klinik für Pneumologie und Schlafmedi-
zin 

Herr Prof. Dr. Konstan-
tin Mayer 

Koordinator Lungenkrebszent-
rum 

Klinik für Thoraxchirurgie Herr Dr. Tillmann Jahn  

Leiterin Kopf-Hals-
Tumorzentrum im Transit  

Klinik für Hals- Nasen- und Ohrenheil-
kunde, Kopf- und Halschirurgie und plas-
tische Gesichtschirurgie 

Frau Prof. Dr. Serena 
Preyer 

Koordinator Kopf-Hals-
Tumorzentrum im Transit 

Klinik für Hals- Nasen- und Ohrenheil-
kunde, Kopf- und Halschirurgie und plas-
tische Gesichtschirurgie 

Frau Miriam Graf  

Frau Charlotte Kemper 

Klinikdirektor der Klinik für Diag-
nostische und Interventionelle 
Radiologie 

Klinik für Diagnostische und Interventio-
nelle Radiologie 

Herr Prof. Dr. Karl-
Jürgen Lehmann 

Klinikdirektor der Praxisklinik 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 

Praxisklinik für Mund-Kiefer-
Gesichtschirurgie und Implantologie 

Herr Dr. Dr. Carlos 
Fresquet 

Direktor Pathologisches Institut Pathologisches Institut Herr Prof. Dr. Gerhard 
Faller 

Pflegedirektor Pflegedirektion Herr Alexander Dress 

Pflegedienstleitung Pflegedirektion Frau Stephanie Jan 

Vorstand Vorstand Herr Prof. Dr. Karl-
Jürgen Lehmann 

Leiterin des Gynäkologischen 
Krebszentrums und stellv. Leite-
rin des Kooperativen Brustzent-
rums am Standort Diakonissen-
krankenhaus  

Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe Frau Prof. Dr.  

Daniela Hornung 
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5. Ergebnisse der Audits 

5.1 Interne Audits / Prozessanalysen 

Zur Durchführung der internen Audits wurde für die ViDia Kliniken ein Auditrahmenplan (2022 – 2024) 
erstellt. Die internen Audits zielen darauf ab, Schwächen und Stärken des QM-Systems sowie die 
Anforderungen aus den Erhebungsbögen der DKG zu identifizieren. 
 
Die festgestellten Stärken und Schwächen des Systems sind in den einzelnen Auditberichten festge-
halten. Eine Gesamtauswertung des internen Audits erfolgt über die drei Kategorien 
kA=kritische Abweichung, H=Hinweis und E=Empfehlung. 
 

5.2 Externe Audits 

Das Onkologische Zentrum und die Organkrebszentren sind nach den Kriterien der Deutschen 
Krebsgesellschaft zertifiziert. Fachexperten von OnkoZert führen die regelmäßig stattfindenden Audits 
durch. 
Im Juli 2022 wurden die folgenden Zentren erfolgreich rezertifiziert. 
 

 Kooperatives Brustzentrum Karlsruhe 

 Darmkrebszentrum 

 Gynäkologisches Krebszentrum 

 Lungenkrebszentrum 

 Kopf-Hals-Tumoren 

 Pankreaskrebszentrum 

6. Rückmeldungen der Patienten 

6.1 Patientenbefragung 

In den bestehenden Organkrebszentren findet eine kontinuierliche Patientenbefragung statt.  
Die Patienten erhalten den Fragebogen mit der Patienteninformationsmappe bei Aufnahme.  
Für alle Organkrebszentren wird ein einheitlicher Fragebogen zur Patientenzufriedenheitsermittlung 
verwendet. Die kontinuierliche Erfassung der Patientenzufriedenheit mithilfe des Fragebogens wird 
als hilfreiches Instrument eingestuft. Das Lenkungsgremium erhofft sich durch diese Rückmeldungen 
wichtige Hinweise, die zur Verbesserung der Abläufe in den Organkrebszentren und somit zur Steige-
rung der Patientenzufriedenheit führen können. 
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6.2 Veranstaltungen für Patienten: 

 

2022 

Veranstaltung Datum Referenten 

Informationsvideo: DRK Sprechstunde mit Prof. 
Dr. Christian Meyer zum Büschenfelde 
(https://www.youtube.com/watch?v=Ol_iYPlNl5o) 

 Prof. Dr. Christian Meyer zum 
Büschenfelde, Direktor der Klinik 
für Hämatologie, Onkologie, Im-
munologie und Palliativmedizin 
und Leiter des Onkologischen 
Zentrums 

Interdisziplinäre Fortbildungsveranstaltung „Pan-
kreas, Rektum und Colon" statt 

12.10.2022  Prof. Dr. Oliver Drognitz; Direktor 
der Klinik für Klinik für Allgemein- 
und Viszeralchirurgie 

 

2022 

Veranstaltung Datum Referenten 

ViDia im Dialog: Metastasen bei Krebs - Wie 
kann die moderne Strahlentherapie helfen? 

20.06.2023 Prof. Dr. Johannes Claßen 
Direktor der Klinik für Strahlenthe-
rapie, Radiologische Onkologie 
und Palliativmedizin 

 

6.3 Beschwerdemanagement 

An den ViDia Klinken ist ein klinikweites Beschwerdemanagement etabliert. Alle Patienten erhalten 
einen Lob und Kritik Flyer, der die Möglichkeit der Rückmeldung mit einem kurzen Patientenfragebo-
gen verbindet. 

7. Einweiserbefragung 

Alle drei Jahre wird in den einzelnen Organkrebszentren eine Einweiserzufriedenheitsermittlung 
durchgeführt. Im Februar 2021 hat die letzte Einweiserbefragung stattgefunden. 2024 findet die 
nächste Befragung statt. 
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8. Veranstaltungen / Fortbildungen für Ärzte 

 

2022 

Veranstaltung Datum Referenten / Veranstalter 

Früherkennung und Diagnostik 
beim Prostatakarzinom 

01/2022 OSP Karlsruhe* 

Empfehlungen der AGO Kom-
mission Mamma 2022 – relevan-
te Änderungen 

06.04.2022 Dr. Kerstin Weiler, OÄ der Klinik für Gy-
näkologie und Geburtshilfe, ViDia Klini-
ken Karlsruhe, St. Vincentius-Kliniken 

Aktuelle Entwicklung in der peri-
operativen Therapie des Kolon-
karzinoms 

05/2022 OSP Karlsruhe* 

Onko Pflegetag 02.05.2022 Onkologische Pflegefachkräfte, 
Psychoonkologen, Prof. Dr. C. Meyer 
zum Büschenfelde 
 
 

23. Update Gynäkologische On-
kologie 

15.06.2022 Prof. Dr. Andreas Müller, Städt. Klinikum 
Karlsruhe  
Prof. Dr. Daniela Hornung, Direktorin der 
Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, 
ViDia Kliniken Karlsruhe, Diakonissen-
krankenhaus 
Dr. Oliver Tomé, Direktor der Klinik für 
Gynäkologie und Geburtshilfe, ViDia Kli-
niken Karlsruhe, St. Vincentius-Kliniken 

Das metaplastische triple negati-
ve Mammakarzinom – Aspekte 
aus der Pathologie und klini-
sches Procedere am Fallbeispiel 

22.06.2022 Dr. Oliver Tomé, Direktor der Klinik für 
Gynäkologie und Geburtshilfe 
Dr. Sibylle Perez, Oberärztin der Klinik für 
Gynäkologie und Geburtshilfe 

Highlights des Amerikanischen 
Krebskongresses 2022 

29.06.2022 Prof. Dr. C. Meyer zum Büschenfelde 
Prof. Dr. M. Bentz 

Prognostische und therapeuti-
sche Relevanz der neuen Unter-
suchungsmarker beim Endomet-
riumkarzinom 

21.09.2022 Dr. Oliver Tomé, Direktor der Klinik für 
Gynäkologie und Geburtshilfe, ViDia Kli-
niken Karlsruhe, St. Vincentius-Kliniken 

Optimale Diagnostik und Thera-
pie beim Rektumkarzinom, 
richtungsweisende Ergebnisse 
aus der Versorgungsforschung 

09/2022 OSP Karlsruhe* 

Wirkung und Nebenwirkung der 
modernen Immuntherapie 

11/2022 OSP Karlsruhe* 

Fortbildungsreihe für Pra-
xisteams 2022 der Klinik für Gy-
näkologie und Geburtshilfe 

19.10.22 / 14.12.22 Dr. med. Kerstin Weiler Oberärztin 
der Klinik für Gynäkologie und Geburtshil-
fe, Christof Lindner, Oberarzt 

 

 
 
 
 

https://www.vidia-kliniken.de/veranstaltungen-details/prognostische-und-therapeutische-relevanz-der-neuen-untersuchungsmarker-beim-endometriumkarzinom-1
https://www.vidia-kliniken.de/veranstaltungen-details/prognostische-und-therapeutische-relevanz-der-neuen-untersuchungsmarker-beim-endometriumkarzinom-1
https://www.vidia-kliniken.de/veranstaltungen-details/prognostische-und-therapeutische-relevanz-der-neuen-untersuchungsmarker-beim-endometriumkarzinom-1
https://www.vidia-kliniken.de/gynaekologie-vincentius/willkommen
https://www.vidia-kliniken.de/gynaekologie-vincentius/willkommen
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2023 

Veranstaltung Datum Referenten / Veranstalter 

Diagnostik und Therapie von 
Harnblasen- und Harnleitertumo-
ren 

01/2023 OSP Karlsruhe* 

 

Moderne Therapie des Lungen-
karzinoms 
1. Aus Sicht des internistischen 

Onkologen 
2. Aus Sicht des Thoraxchirur-

gen   

05/2023 OSP Karlsruhe* 

IBK-Fortbildung: Strahlentherapie 
– Potpourri 

14.06.2023 Dr. Christine Springer Oberärztin der Kli-
nik für Strahlentherapie, Radiologische 
Onkologie und Paliativmedizin 

Moderne Therapie von Kopf-
Halstumoren 

 Aus Sicht der Strahlenthera-
peuten 

 Aus Sicht des Chirurgen  

09/2023 OSP Karlsruhe* 

IBK-Fortbildung: Vorsorge und 
Management der Zervixdysplasie 
– Update der Therapie des Zer-
vixkarzinoms 

25.10.2023 Christof Lindner 
Oberarzt der Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe 

 

Moderne zelluläre Therapie bei 
Tumorerkrankungen 

11/2023 OSP Karlsruhe* 

Onkologische Pflegetag  

Revolution Immuntherapie - Nut-
zen für den palliativ onkologi-
schen Patienten 

12.10.2023 Onkologische Fachpflge 

 
* Für die Ärzteschaft organisiert der OSP regelmäßige Fortbildungsveranstaltungen zu ausgewählten Themen der Diagnostik und Behand-
lung von Krebs. Die Veranstaltungen finden in der Bezirksärztekammer Nordbaden in Karlsruhe, Zimmerstraße 4, statt und sind im Fortbil-
dungskalender der Ärzteschaft Karlsruhe aufgeführt 

 

9. Mitarbeiterbefragung 

 
An den ViDia Kliniken wird regelhaft eine Mitarbeiterbefragung durchgeführt. 
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10. Darstellung der Maßnahmen zur Qualitätssicherung und  -verbesserung der besonderen 
Aufgabenwahrnehmung 

 
Die Qualitätssicherung und die Verbesserung der besonderen Aufgabenwahrnehmung des  
Onkologischen Zentrums bestehen aus mehreren Bausteinen. Der kontinuierliche Verbesse-
rungsprozess wird durch das konsequente Einhalten des PDCA-Zyklus sichergestellt. Hier 
am Beispiel der externen Auditierung. 
 

11. Qualitätszirkel 

Neben der Umsetzung des PDCA-Zyklus bilden die regelmäßigen Qualitätszirkel einen weiteren  
Baustein in der Qualitätssicherung und -verbesserung. Alle Organkrebszentren betreiben Qualitäts-
zirkel, zu denen die Kooperationspartner eingeladen werden. Zudem finden vierteljährlich Qualitäts-
zirkel der supportiven Bereiche statt. Diese Qualitätszirkel dienen der Vereinheitlichung der Struktu-
ren, zur Umsetzung operativer Aufgaben, sowie der Weiterentwicklung des Onkologischen Zentrums. 
 
 
 

Do 
Verwirklichung des  
Onkol. Zentrums in der tgl. 
Arbeit 

Act 
Implementierung der in  
der Erstzertifizierung / den  
Überwachungsaudits / 
den  
Rezertifizierungen  
gefundenen  
Verbesserungspotenzia-
len 

Check 
Überprüfung der  
Implementierung der  
Verbesse-
rungs potenziale intern 
 

Plan 

 Erstzertifizierung 

 Überwachungsaudit 

 Rezertifizierung 
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12. M&M-Konferenzen (Morbiditäts- und Mortalitätskonferenzen) 

Jeden ersten Mittwoch im Monat findet eine Morbiditäts- und Mortalitätskonferenz für die verschiede-
nen Zentren mit ärztlichen Teilnehmern und Teilnehmern anderer Berufsgruppen statt. 

13. Tumorkonferenz 

13.1 Interne Tumorkonferenzen 

Die Tumorkonferenz dient als Forum für interdisziplinäre Falldiskussionen. Hier werden gemeinsam 
von Spezialisten aller beteiligten Kliniken zusammen mit externen Kooperationspartnern Patienten 
besprochen und Pläne für die weitere Diagnostik und Therapie erstellt. Die Tumorkonferenzen bieten 
selbstverständlich auch externen Kollegen die Möglichkeit zur Fallvorstellung. 
 
Folgende Tumorkonferenzen werden angeboten: 
 

 Allgemeine Tumorkonferenz 

 Darmkrebs 

 HNO-Tumore 

 Lungenkrebs 
  
Zeit: Mittwoch 14:30 Uhr 
Ort: Demoraum der Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie, Südendstraße 32, Raum 
DU 04, 76137 Karlsruhe 
 
 

 Gynäkologische Tumore 

 Kooperatives Brustzentrum 
 
Zeit: Mittwoch 15:45 Uhr 
Ort: im wöchentlichen Wechsel am Standort Edgar-von-Gierke-Straße, Raum EG 024 bzw. Diakonis-
senkrankenhaus, Haus M, UG, Raum M2 
 
https://www.vidia-kliniken.de/onkologisches-zentrum/tumorkonferenzen 
 

13.2 Externe Tumorkonferenzen 

 
Klinik für Strahlentherapie, Radiologische Onkologie und Palliativmedizin 

 Teilnahme an der Tumorkonferenz des Darmkrebszentrums an der Fürst-Stirum-Klinik 
Bruchsal  

 Teilnahme an den Tumorkonferenzen des Darmkrebs- und Gyn. Krebszentrums der As-
klepios Südpfalzkliniken Kandel 

 Kooperationspartner: Endoprothetikzentrum Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal, SRH Klinikum 
Karlsbad-Langensteinbach sowie Asklepios Südpfalzkliniken Germersheim/Kandel 

 Teilnahme an den Tumorkonferenzen des Gyn. Krebszentrums und des KHT-Zentrums 
des Siloah St. Trudpert Klinikums 
 

https://www.vidia-kliniken.de/onkologisches-zentrum/tumorkonferenzen
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14. Leitlinien und Konsensuspapiere 

Das Onkologische Zentrum beteiligt sich an folgenden Leitlinien: 
 

15. Wissenschaftliche Publikationen / Veröffentlichungen im Bereich Onkologie 

Prof. Dr. Johannes Claßen, Direktor der Klinik für Strahlentherapie, Radiologische Onkologie 
und Palliativmedizin 
 
 „2022 Taschenbuch Hämatologie und Onkologie“ 21. Auflage: (Mit-) Herausgeber und Autor Prof. 

Dr. Johannes Claßen   
 
Dr. Christoph Käcker, Oberarzt Klinik für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, Kopf- und Halschirurgie und 
plastische Gesichtschirurgie 

 

 Hohenberger R, Beckmann S, Kaecker C, Elicin O, Giger R, Caversaccio M, Anschuetz L. Morbi-
dity and Oncological Outcome After Curative Treatment in Sinonasal Squamous Cell Carcinoma. 
Ear Nose Throat J. 2022 Aug 6:1455613221117787. doi: 10.1177/01455613221117787. Epub 
ahead of print. PMID: 35938196. 
 

 Anschuetz L, Hohenberger R, Kaecker C, Elicin O, Giger R, Caversaccio M.  
Sinonasal malignancies: histopathological entities, regional involvement and long-term outcome. J 
Otolaryngol Head Neck Surg. 2023 Apr 28;52(1):36. doi: 10.1186/s40463-023-00627-8. PMID: 
37118840; PMCID: PMC10148547. 

 

16. Status von Vorbeuge- und Korrekturmaßnahmen 

Unter „Vorbeugung“ verstehen wir die Durchführung von Maßnahmen, um den Eintritt negativer Er-
eignisse zu vermeiden. Durch vorbeugende Maßnahmen in den Organkrebszentren  wollen wir konk-
ret die Sicherheit für unsere Patienten und Mitarbeiter erhöhen. Vorbeuge- und Korrekturmaßnahmen 
werden zum Beispiel aus den Patientenbefragungen, unerwünschten Ereignissen, Beschwerdema-
nagement, internen und externen Audits, Rückmeldungen im Rahmen dienstlicher Kommunikation 
(Frühbesprechungen etc.) gezogen. 
An den ViDia Kliniken ist ein Critical Incident Reporting System (CIRS) etabliert. Zusätzlich werden im  
Rahmen von ärztlichen Frühbesprechungen, in Teamsitzungen der Pflege, in den Qualitätszirkeln, 
M&M-Konferenzen, in den Stationsleitungskonferenzen und in den Klinikkonferenzen auftretende 
Fehler oder Vorkommnisse organisatorisch und strukturell besprochen. 
M&M-Konferenzen finden jeden ersten Mittwoch im Monat statt. 
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17. Studien 

Die Klinik für Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin nimmt an folgenden Studien teil: 
 

Lungenkarzinom: 

NSCLC (Non Small Cell Lung Cancer) 

CRISP 

NSCLC (Non Small Cell Lung Cancer) – nur Plattenepithel-Karzinom 

SGNTV-001 

NSCLC (Non Small Cell Lung Cancer) – nur Adeno-Karzinom 

VARGADO 

NSCLC (Non Small Cell Lung Cancer) 

TRADE-hypo 

BO42592 – Skyscraper 6 

213410 – COSTAR Lung 

COMPEL 

CRISP 

Kolorektales Karzinom 

RAMTAS 

ColoPredict Plus 2.0 

Pankreaskarzinom 

FOOTPATH 

Aggressives Non-Hodgkin-Lymphom 

NIVEAU 

Hodgkin-Lymphom 

HD21 

Leukämien 

ALL / LBL (Akute Lymphatische Leukämie/Lymphoblastisches Lymphom) 

GMALL 08/2013 

APL (Akute promyelozytische Leukämie) 

Nationale akute promyelocytische Leukämie (APL) 

AML (Akute Myeloische Leukämie) 

AMLSG-BiO 
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Die  Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe nimmt an folgenden Studien teil: 
 

Ovarialcarcinom – Primärtherapie 

AGO-Ovar 23- 
DUO-O 

Ovarialcarcinom – Rezidiv 

Compass-Studie 

AGO-OVAR 2.29 

AGO-OVAR 2.32 

Endometrium-Carcinom – fortgeschritten oder Rezidiv 

SIENDO/ ENGOTEN5 

ENGOT-EN6/GOG 3031- TESARO 

Gynäkologische Tumoren 

EMRISK-Studie 

Mammacarcinom – Neoadjuvante Studien 

NSABP B-59/GBG 96-GeparDouze Phase III 

APTneo Phase III 

Mammacarcinom – Adjuvante Studien 

IMpassion 030 Phase III 

BCP (Breast cancer in pregnancy) Studie / GBG 29 

Register-Studie „Mammacarcinom des Mannes“ 

Mammacarcinom – Palliative Studien 

Her2neu- negativ 

RIBANNA - NIS 

Xenera-1 Phase II 

GBG93- PADMA Phase IV 

DETECT III Phase III 

DETECT IV a + b Phase II  

Her2 neu positiv 

DETECT V Phase III 

PATINA Phase III 

Unabhängig vom Rezeptorstatus 

Brain metastases in Breast cancer (BMBC) 

PRAEGNANT 

 
Die Klinik für Strahlentherapie nimmt an folgenden Studien teil: 
 

OLIGOMA-Studie (Strahlentherapie bei met. Mamma-Ca.) 

HYPOSIB-Studie (Hypofraktionierte Strahlentherapie beim Mamma-Ca.) 

Hodgkin-Studien  

IREQUITE-Studie: Langzeituntersuchung zu Nebenwirkungen der Strahlentherapie 

 
https://www.vidia-kliniken.de/onkologisches-zentrum/aktuelle-studien 
 
 
 
 

https://www.vidia-kliniken.de/onkologisches-zentrum/aktuelle-studien
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18. Onkologische Fachpflege 

Die Fachkrankenschwerstern und Fachkrankenpfleger der Onkologie an den ViDia Kliniken bieten 
eine Anlaufstelle für Patienten und Angehörige, die mit einer onkologischen Erkrankung konfrontiert 
werden. Ziel ist es, die Patienten und Ihre Angehörigen individuell, ganzheitlich und in jeder Phase 
der Erkrankung zu betreuen, zu beraten und zu begleiten. 
 
Aufgabenbereich: 

 Beratende Gespräche nach Diagnosestellung 

 Begleitung vor, während und nach der onkologischen Therapie (Operation, Bestrahlung, Chemo-
therapie, Palliative Therapie) 

 Beratung bei Nebenwirkungen wie z. B. Erschöpfungszustände (Fatigue), psychische Belastung, 
Haarausfall, Übelkeit und Erbrechen, Haut- und Schleimhautveränderungen, Appetitlosigkeit 

 Möglichkeiten der Schmerzbekämpfung 

 Lebensqualität durch Sport verbessern 

 Ernährung bei Krebs 

 Überleitung in eine andere Fachabteilung 

 Vermittlung von Kontakten zu Selbsthilfegruppen und anderen Fachdiensten 
 
https://www.vidia-kliniken.de/onkologisches-zentrum/onkologische-fachpflege 

19. Palliativversorgung 

Die ViDia Kliniken verfügen über eine Palliativstation mit 12 Betten. Ziel der palliativmedizinischen 
Behandlung ist es, die Lebensqualität mit einer fortgeschrittenen Erkrankung und begrenzter Lebens-
erwartung zu verbessern, indem Symptome körperlicher, seelischer und psychosozialer Art gelindert 
werden. Unsere Patienten erfahren auf der Palliativstation eine ganzheitliche Behandlung im Sinne 
der Symptomkontrolle und psychosozialer Stabilisierung unter Einbeziehung der Angehörigen. Die 
Auseinandersetzung mit der schweren Erkrankung und der Begrenztheit des Lebens belastet diese 
Menschen und ihre Angehörigen. Unser Palliativteam unterstützt und begleitet jeden individuell. 
 
https://www.vidia-kliniken.de/palliativstation/willkommen 

20. Brückenschwestern/Palliative Care Team 

Mit ihrer Arbeit ermöglichen die Brückenschwestern den Erhalt der Selbstbestimmung und 
fördern die Lebensqualität durch angepasste Symptomkontrolle. Patienten, die unheilbar an 
Krebs erkrankt sind, können mit ihrer Hilfe vom Krankenhaus in die häusliche Betreuung ent-
lassen werden. 
 
Seit ihrer Gründung am 01. Juli 1995, mit damals drei Krankenschwestern, hat das Team der 
Brückenschwestern bis heute mehr als 12.000 onkologische Patienten und deren Angehörige 
bei der Pflege zu Hause begleitet. 
Das Team besteht aus acht Krankenschwestern mit langjähriger Berufserfahrung, die über 
eine Zusatzqualifikation  Palliative-Care verfügen. 
Die Brückenschwestern sind ein Angebot des Onkologischen Schwerpunktes Karlsruhe 
(OSP). Angestellt sind sie bei den ViDia Kliniken Karlsruhe, wo sie auch ihren Stützpunkt 
haben. Das Einzugsgebiet reicht im Stadt- und Landkreis Karlsruhe bis ca. 25 km im Um-
kreis. 
 
https://www.vidia-kliniken.de/brueckenschwestern/brueckenpflege-aapv 

https://www.vidia-kliniken.de/palliativstation/willkommen
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21. Tumordokumentation 

Neben der gesetzlichen Verpflichtung, Krebserkrankungen an das  Landeskrebsregister zu melden, 
hat die Tumordokumentation einen wesentlichen Beitrag in  der Qualitätssicherung der Krankenver-
sorgung der onkologischen Patienten. Die aufbereiteten Daten werden jährlich zur Zertifizierung des 
Onkologischen Zentrums als Maßstab der Bewertung durch externe Auditoren herangezogen. Aber 
auch die Nutzung dieser Daten zur internen Kontrolle und Verbesserung der eigenen Prozesse ste-
hen im Fokus. Seit 2020 werden alle Tumorentitäten über das Tumordokumentationssystem Onkostar 
der Firma IT-Choice dokumentiert. 
 
 

Tmorentität Bezeichnung des Systems Schnittstelle klinisches 
Krebsregister 

Darm Onkostar der Firma IT-Choice  Krebsregister BW 

Gynäkologische Tu-
moren 

Onkostar der Firma IT-Choice Krebsregister BW 

Kopf-Hals-Tumoren Onkostar der Firma IT-Choice Krebsregister BW 

Lunge Onkostar der Firma IT-Choice Krebsregister BW 

Mamma Onkostar der Firma IT-Choice Krebsregister BW 

Pankreas Onkostar der Firma IT-Choice  Krebsregister BW 

 

22. Psychoonkologie 

Der Psychoonkologische Dienst ist ein Angebot zur psychosozialen und  
psychotherapeutischen Unterstützung von onkologischen Patienten und deren Angehörigen an den 
ViDia Kliniken. Auf Wunsch erhält jeder Patient ein Gesprächsangebot während seines stationären 
Aufenthaltes.  
 
Das Team der Psychoonkologen unterstützt 
 durch Zuhören und Gespräch 
 im Abwägen von schwierigen Entscheidungen 
 im Aushalten von Zweifel und Ungewissheit 
 durch Integration der Erkrankung in die Familie 
 bei Partner- und Familiengesprächen 
 durch Selbsthilfegruppen und Selbstfürsorge 
 geben Hinweise zur Stabilisierung der sozialen Situation 
 durch Aufzeigen von Therapiemöglichkeiten, wie z.B. integrative Medizin (Sport, Kunsttherapie, 

Tanz- und Bewegungstherapie, Musiktherapie) 
 durch unsere Vernetzung mit Beratungsstellen 
 in Trauer und Enttäuschung 

 
https://www.vidia-kliniken.de/psychoonkologie 
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23. Veränderungen / Projekte  

 
Im Jahr 2022 gab es folgende Veränderungen, die die Organkrebszentren betreffen: 
 

 Der Neubau wurde im Januar 2022 bezogen. Im Neubau befinden sich jetzt folgende Kliniken und 
Institute: 

o Klinik für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, Kopf- und Halschirurgie und plastische Gesichts-
chirurgie 

o Klinik für Anästhesie, Intensiv- und Notfallmedizin 
o Klinik für Augenheilkunde 
o Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie 
o Klinik für Geriatrie 
o Klinik für Orthopädie 
o Pathologisches Institut 
o Klinik für Unfall-, Handchirurgie und Sportmedizin 
o 01/2022: Fusion der beiden Kliniken für Kliniken für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, Kopf- 

und Halschirurgie und plastische Gesichtschirurgie 
o Klinik für Wirbelsäulentherapie 

 

 Eine gemeinsame Publikation mit Herr Dr. med. Martin Faehling wurde 2022 veröffentlicht 
(Therapeutic Advances in Medical Oncology) 

 Klinik für Strahlentherapie, Radiologische Onkologie und Palliativmedizin: 
Teilnahme an den Tumorkonferenzen des Gyn. Krebszentrums und des KHT-Zentrums des  
Siloah St. Trudpert Klinikums Pforzheim 

 01.03.2022 Wechsel Koordination der Psychoonkologinnen 

 Pflege:  
Vom 29.9.22 - 1.9.24 befindet sich eine Gesundheits- und Krankenpflegerin in der Weiterbildung 
zum Pflegexperten Stoma-Kontinenz-Wunde 
Eine Gesundheits- und Krankenpflegerin befindet sich aktuell in der Fachweiterbildung zur Onko-
logischen Pflegefachkraft (09/2021 - 09/2023) 
Seit 07/2022 gibt es eine neue Mitarbeiterin mit der Weiterbildung zur Fachkraft für onkologische 
Pflege in der Klinik für Strahlentherapie, Radiologische Onkologie und Palliativmedizin 
 

Für 2023 sind folgende Projekte und Umstrukturierungen geplant bzw. umgesetzt: 
 

 Eine Gesundheits- und Krankenpflegerin ist zur Fachweiterbildung „Onkologische Pflegefachkraft“ 
(09/2023 – 09/2025) 

 Eine Mitarbeiterin aus der Onkologischen Ambulanz hat den Fortbildungskurs Onkologie 22/23 
(9.12.22-13.5.23) für MFA in der Onkologie abgeschlossen. 

 Eine Gesundheits- und Krankenpflegerin aus der Klinik für Pneumologie, Infektiologie und 
Schlafmedizin beginnt zum 03.07.2023 den Palliative Care Weiterbildung 
 

Strukturelle Veränderungen: 

 Zusammenführung der Allgemein- und Viszeralchirurgie und Bündelung der internistischen Klini-
ken 
Zum 01.06.2023 wird das neue Zentrum für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie der ViDia 
Kliniken in der Südendstraße etabliert. Hierfür werden die Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Ge-
fäßchirurgie vom Standort Diakonissenstraße mit der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
der Südendstraße zusammengeführt. Auch die allgemein-, viszeral- und gefäßchirurgische Not-
fallambulanz wird dann in der Südendstraße beheimatet sein. Zeitgleich werden die ViDia Kliniken 
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ihre internistischen Kliniken am Standort Südendstraße zu einem Kompetenzzentrum bündeln. 
Neben den bereits am Standort existierenden Kliniken für Gastroenterologie/Hepatologie, Häma-
tologie/ Onkologie/Immunologie, Kardiologie und Pneumologie wird zusätzlich die Klinik für All-
gemeine Innere Medizin, Endokrinologie und Diabetologie aus der Diakonissenstraße in die 
Südendstraße umziehen. 

 

 Um den deutlich geänderten Anforderungen an die interdisziplinäre Zentrale Notaufnahme der 
ViDia Kliniken gerecht werden zu können, wurde in der Südendstraße die Infrastruktur für eine 
neue, umfangreichere Zentrale Notaufnahme errichtet. Die Inbetriebnahme der neuen Zentralen 
Notaufnahme in der Südendstraße ist in unmittelbarem Zeitzusammenhang mit dem Umzug der 
internistischen und chirurgischen Kliniken aus der Diakonissenstraße vorgesehen.  
Das Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgische wie auch das Internistische Notfallgeschehen 
wird dann komplett über den Standort Südendstraße angeboten.  

 

 Zusammenführung der Frauenkliniken 
Die ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe werden die beiden Kliniken für Gynäkologie und Geburts-
hilfe im Gebäude der vormaligen St. Marien-Klinik in der Edgar-von-Gierke-Straße zur neuen „Vi-
Dia Frauenklinik“ zusammenführen. In den kommenden Monaten werden unter Beteiligung der 
Mitarbeitenden beider Standorte alle erforderlichen Maßnahmen umgesetzt, damit die Klinik für 
Gynäkologie und Geburtshilfe aus der Diakonissenstraße zum neuen Standort umziehen und mit 
der dortigen Klinik zu einer der größten gynäkologisch / geburtshilflichen Klinik in der Region zu-
sammengeführt werden kann. Mit einer Inbetriebnahme der ViDia Frauenklinik wird zum Ende des 
Jahres 2023 gerechnet. 

 

 Die Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe  in der Diakonissenstraße erhält zum 1. Mai 2023 eine 
neue Leitung. Dr. Oliver Tomé, Direktor der Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe am Standort 
St. Marien-Klinik, leitet künftig beide Kliniken für Gynäkologie und Geburtshilfe der ViDia Kliniken. 
Beide Kliniken werden ihr gewohntes Angebot in der Diakonissenstraße und in der Edgar-von-
Gierke-Straße (St. Marien-Klinik) aufrecht erhalten, bis sie voraussichtlich Ende dieses Jahres zu 
einer der größten gynäkologisch / geburtshilflichen Klinik in der Region zusammengeführt werden. 
Prof. Dr. Daniela Hornung, bisherige Direktorin der Gynäkologie in der Diakonissenstraße, über-
gibt die Klinikleitung am 30. April 2023 an ihren Nachfolger. 

 


